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. ludernial-Verlautbarungen.
Z.1686. (2) Nr. 27440.

V e r l a u t b a r u n g .
M i t Beginn des Schuljahres 18^ ' / ^ sind

nachstehende zwei Stipendien in Erledigung ge-
kommen , als: ») Das Friedrich Weitenhiller'-
sche Stipendium, dermalen im jahrlichen Ertrage
von 15 si. 20 kr. C M . — Dieses ist bestimmt
für einen in der 2. Humanitats-Classe gut stu-
dierenden Schüler von armen Acltcrn, und der
Genuß desselben ist daher lediglich auf ein Jahr
beschränkt. Das Präsentationsrecht gebührt
dem bevollmächtigten Weitcnhillcr'schen Patro-
nats - Repräsentanten, Johann Aichholzcr in Lai-
bach. — d) Ein Anton Raab'scher Studentenstif-
tungsplatz, im jährlichen Ertrage von 40 fl.
C. M . ; dieser ist für Schüler der drei obern
Gymnasialclassen, welche Söhne von Laiba-
cher Bürgern sind, bestimmt. Das Reprä-
sentationsrccht gebührt dem Laibachcr Stadt-
magistrate. — Diejenigen Studierenden, wel-
che eine dieser Stiftung zu erhalten wünschen,
haben ihre Gesuche bis 15. December l. I . un-
mittelbar bei dieser Landcsstclle zu überreichen,
und selbe mit dem Taufscheine, dem Dürftig-
kci ts ' , dem Pocken- oder Impfungs-Zeug-
nisse ferners mit den Studicnzeugnissen der
beiden Semester des Schuljahres 1 8 " / ^ , und
die Bewerber um den Stiftungsplatz nä k)
noch übcrdieß mit dem Documente, daß sie Lai-
bacher Bürgers-Söhne sind, zu belegen. —

Laibach am 1. November 184 l .
F e r d i n a n d G r a f v. A l c h e l b u r g ,

k k. Gubcrnial-Secretär.

Z7I^"(^ „ Nr. 29769.
- C o n c u r s - A u s s c h r e i b u n g .
Laut Mittheilung des k. k. mahnsch-schle-

fischen Gubcrniums m Vrünn, l jäo.23. Octo-
ber d. I . , Z. 44851, ist dortlandcö die Stelle

eines Kreis - Physikers mit dem Iahreögehalte
von 600 fi. (5. M . in Erledigung gekommen.
— Diejenigen, welche diesen Posten zu erlan-
gen wünschen, haben daher ihre dießfälligen
Gesuche, mit dem Erweise über die erforderli-
chen Eigenschaften, ihre bisher geleisteten Dien-
ste und erworbenen Verdienste, dann über ihre
Moralität und Alter zu belegen; ferner die
Kenntniß der böhmischen oder einer verwandten
slavischen Sprache mittelst des Zeugnisses eines,
öffentlichen ordentlichen Professors, oder des n^
schl. Translators nachzuweisen, und dieses Ge-
such im Wege ihres vorgesetzten k. k. Krcisam-
tcs bis längstens 30. November d. I . bei der
mährisch - schlesischen Landesstclle einzubringen.
— Vom k k. Gubernium Laibach am 11. No-
vember 1841.
Ioh . Nep. P rak i sch Ritter v. Zn a im wer th ,

k. k. Gudernial-Secrctär.

Nemtliche Verlautbarungen.
Z. 1656. (3) Nr. "<"«/,i.«

Liefe rungs-Ausschreibung.
Die vereinigte Cameral - Gefallen-Ver-

waltung für Steycrmark und Il lyrien bedarf
zur Handhabung der Controlle bei den der all-
gemeinen Verzehrungssteucr unterliegenden Ge-
werbsunternehmungen in dem Vcrwaltungs-
jähre 1842 an Siegellack 1000 Pfund, und an
Spagat (grauen Bindfaden) 100 Pfund. —
Von diesem Bedarfe werden für Steyermark
700 Pfund Siegellack und 70 Pfund Spagat,
für I l lyr icn (Kärntcn und Kram) aber 300
Pfund Siegellack und 30 Pfund Spagat be<
nöthiget. — Diejenigen Fabrikanten, Handel-
oder Gewerbtreibende, welche wegen Lieferung
diescS Sigillirungsmatcrials mit dieser verei-
nigten Camera!-Gefallen-Verwaltung in Ver-
handlung treten wollen, werden hiermit aufge-
fordert, ihre schriftlichen versiegelten Offerte,
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welche milder Aufschrift „ A n b o t zu t Liefe«
r u n g von S l g i l l i r u n g s - M a t e r i a l e "
zu versehen sind, bis 15. December 1841 um
II.) Uhr Vormittags in die Kanzlei de5 hieror«
tigen Oeconomars abzugeben, oder dahin ein-
zusenden. Die Offerte müssen 1. mit dem clas«
senmäßigen Stampel von 10 kr. vorsehen seyn,
und die ausdrückliche Erklärung des Offerenten
enthalten, daß er sich in alle Bedingungen der
gegenwärtigen AuSschreidung zu fügen verbinde.
— 2. Den Lieferungölustigen steht frei, den Anbot
sowohl auf die Lieferung von Siegellack und
Spagat zusammen, als auch auf die Lieferung
nur eines dieser Erfordernisse zu stellen. Eben
so kann der Anbot sowohl auf die Lieferung
des ganzen für Steyermark und I l lyr ien be»
nöthigten Bedarfes, als auch auf die Beistel-
lung des oben erwähnten Erfordernisfes für
jede der genannten Provinzen (Stcyermark und
Il lyr ien) abgesondert gerichtet werden. Der
Preis ist nach Wiener Pfunden mit Buchstaben,
und für jeden Artikel besonders auszudrücken. —
3. Als Fiscalpreise werden festgesetzt für das
Pfund Siegellack der Betrag von 25 kr., buch«
stäblich fünf und zwanzig Kreuzer, und für das
Pfund Spagat von 31 kr., buchstablich ein und
dreißig Kreuzer <3. M . — 4. Jedem Offerte
ist entweder elne, dcn zehnten Theil des Be-
trages, der für das angebotene Lieferungsob-
jcct im Ganzen entfallt, erreichende Sichcrstel-
lung im Baren oder in Staatsschuldverschrei-
dungen als Reugeld, oder ein Erlagschein bei-
zuschließen, wodurch dargethan wird, daß eine
solche Sicherstellung bei der steyerm. illyrischen
«äameral-Gefallen-Hauptcasse in Gratz, oder
hei einer der hierher unterstehenden Camera!-
Bezirkscassen, oder bei einer Gefällencasse jener
Provinz, wo derOffcrent domizilirt, geleistet
worden sey. Dieses Reugeld wird rücksichtlich
des Offerenten, dessen Anbot nicht angenom-
men wird, bis zu der, sobald als möglich erfol-
genden dießfalligen Entscheidung, rücksichtlich
des Offerenten aber, dessen Anbot annehmbar
Pfunden wird, bis zur erfüllten Lieferung haf-
ten bleiben. — 5. Bei der Auswahl unter den
Offerten wird, in so ferne sie mit den vorge«
z.lchnecen Erfordernissen versehen sind, bei
gleicyrr Qualität der Ware der geringere Preis
den Vorzug geben. Bei gleichen Preisen bleibt
die Wahl dem Ermessen der vereinigten Came-
ral-Gefallen-Verwaltung anheim gestellt. —
6 Die Parteien, welche sowohl für Siegellack, als
für Spagat Anbote machen, sind nicht berechtiget,
zurückzutreten, wenn ihr Anbot nur für cinen

dieser Gegenstände, und nicht auch für dcn an-
dern angenommen wird. Dasselbe g i l t , wenn
die Anbote auf die Lieferung für Steyermark
und I l lyr ien gestellt, jedoch nur für eine dieser
Provinzen angenommen werden. ES versteht
sich jedoch von selbst, daß in diesen Fallen der
betreffende Iheilbetrag deö Reugeldes sogleich
zurückgestellt, und nur jener zurückbehalten
w i rd , welcher dem Umfange der genehmigten
Lieferung entspricht. — 7. Von den zu liefern-
den Gegenstanden liegen bei dem hierortigen
Oeconomate, beiden Oeconomaten der vereinig-
ten Camcral-Gefällen-Verwaltungen zu Wien
und Prag, dann bei den Cameral-Bezirks-Ver-
waltungen zu Neustadt!, Laidach und Klagen«
fürt, Muster zur Einsicht bereit, hinter deren
Qualität die zu liefernden Objecte nicht zurück-
bleiben dürfen. — Deßhalb müssen auch dcn
Offerten Muster der zu liefernden Gegenstände
beigelegt werden, und es wird bei der Ent-
scheidung nebst dem Preise auch auf die Güte
und Prelswürdigkeit der Ware gesehen. —
8 Die zu liefernden Artikel müssen binnen drei
Wochen nach der erfolgten Verständigung über
die Annahme des Anbotes kostenfrei und voll«
ständig an das Oeconomat dieser vereinten Ca-
meral-Gefällcn-Verwaltung beigestellt werden,
welches über die Qualität und Mustermäßig-
keit der abgelieferten Artikel zu erkennen hat.
Der Contrahcnt ist verbunden, sich dem Aus-
spruche desselben zu unterwerfen. Was aber dcn
Bedarf für I l lyr ien betrifft, so behält man sich
vor der Hand noch die Eittschewlmg bevor, ob
die portofreie Ablieferung an das hierortige
Oeconomat, oder an das k. k. Hauptzollamt in
Laibach Zu geschehen habe, welchem für diesen
Fall das Erkenntniß über die Mustermäßigkeib
zustehen würde. — 9. Sollte im Laufe deS
Verwaltlingsjahres 18'l2 ein weiterer, in die-
ser Ausschreibung nicht vorgesehener Bedarf
an Sigi l l i rungs-Material eintreten, so ist der
Contrahent verpflichtet, denselben über jedesma-
lige Aufforderung, vier Wochen nach derselben,
um den ihm zugestandenen Preis kostenfrei ab-
zustellen. — 10. Sollte der Licferungsunter-
nehmer mit der Ablieferung überhaupt, oder
hinsichtlich des Lieferungstermincs, oder in Ab-
sicht auf die Qualität und Mustermäßigkeit der
beizustellenden Artikel hinter den eingegange«
nen Verpflichtungen zurückbleiben, oder von
seinem Anbote zurücktreten, so ist die vereinigte
Camcral-Gefällen-Vcrwaltung berechtiget, das
Reugeld einzuziehen, auf sm,e Gefahr und Ko-
sten auf dem ihr bcliebigcn Wege sich den nöchi-
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gen Bedarf an Siegellack und Spagat, auf
Ein Jahr, zu was immer für Preisen anzuschaf-
fen, und den Mehraufwand von dem Schuld-
tragenden hereinzudringen. — 1 l . Die Zah-
lung für die gehörig abgelieferten und annehm-
bar befundenen SigiÜirungs-Erfordernisse wird
gegen classcnmäßig gestämpelte, und mit der
Uebernahmsbestätigung versehene Quittung bei
der betreffenden Gefallencaffe soglelch erfolgen. -
t 2 . Den Vcrtragsstämpel hat der Lieferant zu
berichtigen. — Grätz den 22. October 1841.

vermischte Verlautbarungen.
Z. ,672. (3) Nr. ,23g.

O d » c t.
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Se i .

ftnbcrg wird hiemit allgemein kund gemacht: EK
sey über Ansuchen deö A n d r e i Eppich von Kletsch,
Bezirk Gottfchee, in die executive Veräußerung
oer, der Pfarrgült Weixelberg sul, Rect. Nr. 5
tienstbaren, in Prevole sub Haub 'Nr . 24 vor-
kommenden, auf 5°9 st. ̂ 0 kr. gerichtlich geschätz»
t«n, und dem Mathias Lausche von daselbst, ge<
hörigen halben Kaufrechtshude sammt den dabei
dcftndlichkli Fährnissen, wegen, dem Erstern aus
dem Urtheile cillo. 17. April l L4» , Nr. H04,
schuldigen ÜL st. lZ. M . c. 5. «. gewiNiget, und
zu oeren Vornahme der erste Termin auf den 24.
November, der zweite auf den 23. December 184,,
und der'dritte auf den 24'. Jänner 1L42, jedes-
mal Vormittags um 9 Uhr in loco der Realität
mit dem Beisatze angeordnet roorden, daß im
Ial le der Verkaussgcgenstano bei der ersten oder
zweite,, Fcilbictungstagsahung nicht um oder über
ren Schäbungswcrth an Mann gebracht weroen
könnte, derselbe bei der drillen auch unter sol»
chem hintangegcben werden würde. _

Die LicitationSbedmgnlsse und daS SchahungS-
«rotocoN können bei Gericht zu den gewöhnlichen
Amtöstuneen eingesehen und,abschnflllch erhoben

" " ^ i z i l k s g e r i c h l

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Staats.

der Urban Müller von daselbst, »n d«e e>ecul,ve
tzeil i una der, dem Lehtcrn g e h ö r n , ^ . c h t .
Nch auf 216 st. 35 kr. geschätzten Realltaten zu
Lack° als? des Stalles, Z ° " " m e s , H ° l M ^ e
sammt darauf erbautem Stübel " ^ " / b . Nr 5,
Re^t N^ 5 und Urb. Nr. 5c», Rect. ^ r . ^v,

min auf den .7. December l. I ^ der ne.le aus
den ,-, warmer k. I . und der drttte auf den ,7.
Februlr f." I jedesmal. Vormittags r°n 9 ls
72 Uhr N' loco ber Realitäten zu ^ack Ml dem
Bns.tze festgesetzt worden, eah F°Nä b l d r „ .
stc.l l,no zweite» Icildietung solche n,cht um d,e

Schätzung oder darüber an Man« gebracht wer»
den, solche bei der dritten auch unter derselben
hintangegeben werden.

Dessen die Kauflustigen mit dem Beisahe zu
erscheinen eingeladen werden, daß 10A des Aus-
ruföprcises als Vadium zu erlegen, und der Meist«
bot sogleich nach der vorgenommenen Meistbots»
verlheilung an die zur Zahlung angewiesenen Ta»
bular.Gläubiger zu bezahlen seyn w i rd , die übri»
gen Bedmgnisse aber werden bei der Licitation
bekannt gegeben werden.

K. K. Bezirksgericht der Staatsherrschaft Lack
am 20. October »94»- '

3. »677. (2) < j / , N r . 9̂ 3-

Vom Bezirksgerichte Schneeberg wird hiemit
bekannt gemacht: Gö sey über Ansuchen des Herrn
Nicolaus Nrusich van Suchen, Bezirk Gottschee,
wegen schuldigen 270 st. 46 kr., in bie Reaffumi-
rung der ereculiven Feilbictung der, tem Bar»
thelmä Nohan gehörigen, zu Neudorf gelegenen,
Lub G. P . Nr. ^ V , , der Herrschaft Scvneeberg
dienstbaren, gerichtlich auf2oon st. geschätzten Rea»
litätcn, dann der 5l,t> Rect. Nr. 6 , der Pfarr«
gült Oblak oienstdaren, zu Neudorf gelegenen,
ebenfalls dem Bartbclmä Nohan gehörigen, aus
3ao st. geschätzten '/4 Hübe sammt Zugehör ge»
will iget, und dazu drei neuerliche Fiildietungs<->
tcrmine, auf den 7. December lL4>, dann 7.°»
Jänner und 7. Februar 1842, in den vormittag
gigen Amtsstunden in loco Ncudorf mit dem an«
geordnet worden, daß diese Realitäten nur bti
der dritten Feilbielungstagsahung unter dem Schal«
zungswerthe hintangegedtn werden.

DieLicitacionsbedingnifse, Grundbuchsertra.le
und das Schahungsprclocoll können hieramlK ein»
gesehen werden.

Bezirksgericht Schneeberg am ,. ?lugust 1841.

Z . ,67g. (3) Nr. 646.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Tressen wird hie^'
mlt bekannt gemacht: Es sey auf Anlanqcn des»̂
H«rrn Stephan Klesus» Gutsbcsi^cr von Pre is tg I
in die öffentliche Feilbietung des Mart in Sot l la^
rischen, zu Rappelgcschieh an der Bezirtvstlaß«
liegenden, der Herrschaft Neudegg «ub llrb. Nr .
43 dienstbaren, und auf l36a st. gescdählen Hub-
grundes, wegen schuldigen 62 st. 33'/« kr c. 5 c.
gewimget worden. Da nun hiezu 3 Termine,
nämlich: der 3o November d. I . für den ersten,
der 23. December 0. I . für den zweiten und der
3 l . Jänner ,642 für den dritten mit dem Beisake
bestimmt worden sind, daß wenn diese Realität
weder bei dem ersten noch zweiten Termine um
den Scdätzunaswerth oder darüber an den Mann
gebracht werden konnte, dieselbe bei dem dritten
Termine auch unter der Scbähung veräußert we«,
den würde, so haben die Kauflustigen an den be«
stimmten Tagen Vormittag 9 Uhr bei ter Realität
selbst zu erscheinen.

Die Yicitationsbedingungen können täglich in
der Amtskanzlei eingesehen werden.

Bezirksgericht Tvessen am »5. October 164».
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Z. «?<>,. (2) N r . 994.

E d i c t .
ANe jene, welche auf den Verlaß des am 24.

Jun i l. I . zu Smdenz 2binto5t2w verstorbenen
Michael Kraschouz auS waK immer für einem
Rechtsgrunde einen Anspruch machen wollen, haben
zu der dicserwegen auf den 29. November l. I .
Früh 9 Uhr vor diesem Gerichte angeordneten Li«
quidationg. Tagsatzung, bei Vermeidung der Fol«
gen des § 6»4a. b. G B , zu eischeinen.

Bez. Gericht Schneederg am 5. November

i" '^

Z. 1676. (3)

Joseph Epstein
empfiehlt sich an diesem Elisabethen-
Markte einem hohen Adel, löbl. k. k. M i -
litär und verehrungswürdigsten Publikum,
mit einem assortirten Lager von Manner-
kleidern nach dem neuesten Mode-Journale,

bestehend aus
Mänteln, Fraks, Röcken, Bekesch,
Beinkleidern, Westen, Z r i ny i -Do l -

many,
und verspricht die möglichst billigsten Preise.
Nimmt auch Bestellungen an, die auf's
Beste und Pünktlichste effectuirt werden.
I n der gemauerten Markthütte Nr. 6.
I . 1664. (3)

. . 'Ernestine Köck,
von Marburg,

empfiehlt sich cinem hochverehrten Pudlicum
für diesen Hcrbstmarkt mit der bisher unüber-
troffenen Fleckseife, zur Ausbringung aller Flecke
aus was immer für Stoffen, serner mit dem
anerkannt trefflichen Hühneraugenpflaster, einer
Auswahl von Rasir- und Waschseifen, dann
englischem Schmirgl zum Rasirmcsserabziehen,
zu äußerst billigen Preisen, und wird wie biöher
bemüht seyn, das ihr geschenkte Vcr-trauen durch
die vielfach erprobte Wirksamkeit dcr angeführ-
ten Artikel zu rechtfertigen.

Zu finden beim Tabakamte am Schul-
platze, l-^ .i ' - -

Z. 1681. (3)

Pferde - Verkauf.
Die zwei schönen Paar Staats-

Pferde des seel. Herrn Fürstbischofs-
Gindl sind zu verkaufen.

Das eine Paar, Braunen, erst

im fünften Jahre, über 16 Faust
hoch, gut eingeführte böhmischePferde.

Das andere Paar, Braunen, 6
jährig, über 16 Faust hoch, ebenfalls
gut eingeführte böhmische Pferde.

Ste sind auch zum vierspännigen
Zug eingeführt und fehlerfrei.

Schon der bisherige Besitz dürfte
die Qualität dieser Pferde empfehlen.

Nähere Auskunft für die Kauflu-
stigen wird in der bischöflichen Resi-
denz zu Klagenfurt gegeben.

Daselbst sind auch zu verkaufen
mehrere Wägen, worunter ein pracht-
voller Galla-Staatswagen.

Z. 1685. (2)

Verkaufs - Anzeige
von

Wiener Schnitt; und Mode-Waren

Carl Grünman.
Zur allgemeinen Bekanntmachung zei-

ge ich hiemit an, daß ick mich genöthigt
sehe, durch den Todesfall meines Schwa-
gers, mit welchem ich affocin war, wah-
rend gegenwärtigem Markt einen Ausver-
kauf voji inbenannten Waren/ und zwar:
unter dem Einkaufspreis, zu veranstalten,
als Damenklsider-Stoffe: Thibet-Klei-
der, ̂ 5^15-äl^m-, I5u5l-, I?i5l;l-U. Wirth-
schafts-Kleider; ferndrs eine reiche Auswahl
'/4 und U/4 breiter, in französischem Gradt

in allen Far-
Eben so sind zu haben: Quadrilirte M e -
r i n o s , die Elle iL kr., gedruckte 21 kr.;
Scha w l s uno derlei Tücher aller Gattun-
gen, Seidentücher, Perkal, S c h w e i t -
zer-Barchet, Gratl, Wickler-Stoffe von
Schafwolle und Baumwolle, 6l!et5 von
Seiden »l'iliu« und Schafwolle-

Insbesonders empfehle ich meine gut«
farbigen (^mw-^z, welche größtentheils,
in den vorzüglichsten Fabriken C o s m o -
n 0 sundReich st a 0 t verfertigt sind, und
zu 10 bis l2 kr. ausverkauft werden.

Die Hütte befindet sich auf dem Markt-
platz unter dem Schild „zum g r ü n e n
M a n n "
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sämt l i che v-trl»utb»«.ngtn^
Wegen der SubarrendirungS - Behandlung

für die nächstjährige Bcschälzeit vom 1. März
bi5 Ende Juni 18^2. — Der Dislocations-
Mattrialicn-Vcrpsiegsausweis der k. k. Beschä-
ler wird hier unten mit dem Beisätze angefügt,
daß die Sudarrendirungs-Verhandlungen durch
einen k. k. Kreiscommissär, für die Station

Kreutz am 13. December 4841 , in der Bezirks-
Kanzlei zn Münkendorf; fürKrainburg am 14.
December 1841, in der dortigen Vezirkskanz-
lc i ; fürNeumarktlam 15. December 1841, in der
dortigen Bezirkökanzlei; fü'rVcldes am 1 K.Decem-
ber 1841, in der Amtskanzlci der Herrschaft
Vcldeö, jedesmal um 10 Uhr Vormittags abge-
halten werden.

D i s l o c a t i o n - und N a t u r a l i e n - E r f o r d e r n lß - E n t w u r f
für die Beschälzeit deS Jahres 1642.

? Bequartirungsffation Z K Z K K2 KZ.«
Anzahl P o r t i o n e n

Krcutz 3 4 3 ^ I ^ 8 ^ 8
-« Kraindurg . 3 4 3 8 4 8
^ Neumarktl 2 3 2 6 3 6
" Veldes . 3 4

- Summa . . . 11 15 l 11 30 ^5 30

A n m e r k u n g . I n dcn Stationen Neumarktl und Veldcs werden die Commanden erst am
16. März eintreffen, und bis 15. Ju l i alldort verbleiben. Wozu die Unternehmungs-
lustigen eingeladen werden. — K. K. Kreisamt Lalbach am 14. November 1841.

HUM- »mv lanvrechtliehe Verlautbarungen.

Z. »706. (1) Nr. 65/ : .

Von dem k. k. Stadt« und Landrechte in
K'am w.rd bekannt gemacht: Es ^ "on dies^
Gerichte auf Ansuchen des Joseph Boschltsch schen
Conculsmasse, Verwalters, Or. Klemblenst, m
die össenUiche Versteigerung des auf den obbe-
saaten Eridatorvergewahrtc,?, auf53ä9"- 21 kr.
geschätzten, h l " in der Iudengasse befindlichen
Patidenk' Hauses N r . 232, welches sich wegen sel«
ner^aae und Beschaffenheit und des geräumigen
trockenenKellerS, zum Wirthshausbetnebe und
ur Herstellung von Verkaufsgewolben beson.

dtts eianet, gewilliget, und h'ezu zwe. Term».
n / / u n ^ dcn ' 3 . December .Sä. und
2 / Banner :8ä2, jedesmal um 9 Uhr Vornnt-
^ 7 d : e s e m ^ k. Stadt - und ^andrechte wlt
dem Bc.satze bcssimmt worden, daß d.eses H us
umer dem Schatzuligswerthe bc. diesen Fcllble-
wngs.Taqsahungen nicht hintangeg.ben^ werden
werde. V3o übrigens dcn Kaufiust'gen fter
ficht, die dleßfäll'gen ^icilatlonsbedmamsse, wle
auch die Schätzung in der dleßwndrechtl.chen
Registratur zu den gewöhnlichen Amtsssunden,,
oder bei dem C. M . Verwal'er Dr. Klcmdienst
mzuschen und Abschriften davon zu verlan-

d n . — Laibab am 2. November 1841-

AtMtllche Verlautbarungen
3 . 1?!3 (1) Nr . 2087.

V e r l a u t b a r u n g .
^ur Besetzung der Bczi.kswundarzten,

Stelle zu Feistr.tz m d«r Wohet'i, des vormall,
gen Bezirkes Veldes, wofür eine Remunera-
tion von jährlichen 5o st. aus der Bczirsscasse
bewilligt ist, wird gcmaß Verordnung des löbl.
k. k. Krelsamtes vom 2. b. M . , Z. 16^76,
der Concurs hiemit ausgeschrieben. Bewerber
um diesen Dienstposten haben ihî e Gesucbe mit
den nöthigen Belegen über die Fähigkeiten,
Sprachkenntlnsse und bisherige Die«Ml,stulig,
dann sittlichen Charakter, b»S 20. December
d . I . Hieher einzusenden.

K. K.Bcznkscommissarlat Radmannsdorf
dcn , 2 . November i 3 ä ^ ^^^
Z. I 7 ' ä . 00 ^ / Nr.yiV^X.

Kundmachung.
Von der k. k. Cameral. Bezirks- Verwal»

tuna in Lalbach wird hlcmit bekannt gegeben,
das a m , 7 . November »3/.1 Vormtttagb um
«o Uhc bei dem k. k. Hauptzollamte m La»«
bach eine bedeutende Anzahl von Rlchrdcckcn
und Stricken parthienwcisc an dcn Mcistblc«
tenden gcgcn soglelche Bezahlung werdm ver-
äußert werden. — Hiezu werden Kaufluülge.
eingeladen. — Laibach am «7. November iZ/zl..

(Z. Amts-Blatt Nr. 139. d. 20. November 18«.) ^
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Straßen - Licitations - -Verlautbarung.

Wegen Uebernahme der Lieferung des Stra-
ßendeckmaterials an die, in nachstehender Ueber-
sicht bezeichneten Strecken dcr Staatsstraßen
des k. k.Straßenoomnnffariars Neustadt!, wird
für die Dauer der orn auf einander folgenden
Verwaltungsjahren, i 8 i 2 , i843 und i844,für
jeden Material-Erzcllgungsplatz für sich, und
mit'A'usbietung des Preises, für jeden einzelnen
Haufen bei der betreffenden Bezirks-Obrigkeit
an dem beigesetzten Tage um 9 Uhr Vormit-
tags eine neuerliche öffentliche Versteigerung
abgehalten werden. Dieser Versteigerung liegen
dieselben Bedingnifse, ihre Erörterungen und
Modisicirungcn zum Grunde, wie solche für die

erste Licitation unterm 22. August l . I . aus-
geschrieben warcn, und in den Intelligenzblat-
tern dcr Laibacher Zeitung Nr. i03 vom 28.
August, Nr. i04 vom 3 , . August, und Nr.
105 vom 2. September l 8 4 i , so wie auch durch
die Bezirks-Commiffariate zur Veröffentlichung
gebracht worden sind, auf welche sich daher,
wie nicht minder auf die Beobachtungen bei be-
absichtigter Eingabe von schriftlichen Offorten,
für die zweite Licitation nunmehr berufen w i rd ;
jedoch steht es immerhin noch jedem Unterneh-
mungslustigen f re i , in die Versteigcrungöbe-
dingnisse bei dem k. k. Straßen-Commissariate
und bei den respective» k. k. Bezirks-Obrigkei-
ten taglich die Einsicht zu nehmen. — Von dem
k. k. Straßen-Commijsariate Neustadtl den l ? .
November 18 I1 .

U e b e r s i c h t ^ ^ ^ . - - " ^ - ' '
des, fur nachbenannte Straßenstrecken für die Jahre 1642, 1645 uno i6^ä jahrlich
, zu liefernden Straßendeckmaterials. ^

j l l Kommen:m Durchschnitte « Fiscalpreis ^
^ ! jährlich !>"« ^
^ - Äus dem MateciaI-^^^^7^—, Im Van- Daw« ̂
<». " " V H c .'/,-^ <. ! ur zen für und O r t

!Z K ß ^ ^ . . . , . n . « p ! . . . '°««>m, a«nu,chl,cht« , ^ r , ^ z e n ^ ^^ ,^ ,^^
ji^) (̂ i ^ Haufen i ftn zeugung- aons-Ab-
^ H Namens: ^ ^ ^ ' ? ^ ^ s " " ^ ? ^ j Platz fü'hrung ^
l l "cul'.'^ Nr. j Nr. " j ft. ,kr.'fl. I kr. ''

^ ß 5 I m Straßen-Commissariate Neustadtl. An,2^Nov.!
-3 'ff Schettinz, Bruch l i85j VIII VIIH3 « 1 l0 l 2i5>0 K z ' o H .

tz^ ^ ^ ^ , ! 3 Sittich,

^ ^ 2 ^erschlln Bruch 85 XVIU X V U I ^ 2 6 i78 '6 ^ . ^ ^ « . . zj
'̂  ^ Z Froschdorf detto 8«! X V I I l ^ X IX 2 ^ '6520^^!

,3.̂  '̂  Mateneg detto 70 XIX X I M 2 2 1^2 20 ^ ' ^ " i
^ .^ 5 Puchdorf detto 65 X l X ^ X X 2 4 i3 i !20 ^ ! ° ^ 3 ' !
^^ - 6 Rattcsch detto 70 XX XXM 2 4 > l ^ N) ^ ' ^ " ' !
^ " 7 Brestechal detto 4o! X X ^ j XX^6 2 30 i00 - p/"shof u,.
! ^ ^ 8 Schcnavin detto 40 XXj6 > X X I 2!20« 9 3 M ^ " " ' ^ ^ ,!

"9fBchenavin ^ Bruch 8 5 ^ " X X I ^ " XXh"3 " " ^57 "i0? " ^ ° ^ ' ^ ,i
^ l0 Nassenfcld detto 75 XXl^ I X X I I l 58 i47 30 ^ -

. ^ l i . St, Barcholomä detto l i0 XX I I XX I I I i w »83 20 Am2. De-
-. l2! detto detto 52 XX I I I XXIIIj'z 1 23 76 16, ,!'

.3 Mraschaufeld detto i02 XXV^6 XXVI^6 1 47 i6 i 54 ccmb.1841 j
'x: " l4^Goritza detto 35 XXVH6 XXVI I i 44 60 40 ^

" -- >5zNnterzenkl« detto 60 XXVI I X X V I I ^ l l7 77 — beiderVe- '
:« 6 Gomilla detto l00 XXVIH4 X X V I I l ^ 1 l7 l i 8 20 >!
V. " i7 Pissenz detto 90 XX.VIIH2 X,XIX i i7 ^ 5 30 zirksobrig-!^

^ lg Save Sandbank detto 55 XX IX XXIX^4 1 ,27 73 45 z. ,
^ - ^ - l9 detto 2. 55 XXlX^4 XXX » j27 79 45! keit Land-
! ^ 20̂  detto 3. 55 XXX X X M 1 27 79 45 ' ji

" 2»! dttto 4. 55 XXX^4 X X X l l 27! 79 45 straß 5
!' ' ! ^ 22̂  detto 5. 55 X X X I XXXi4 l l7j 70 35 !
z "' 23 Bregami detto 35 XXXH4 XXXH7 l jt2 42 — z ^
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Kommen im Durchschnitte Fiscalpreis ^
jährlich 3^ aan-

Z — - — - 7 7 7 - - ^ T " ^enf^i . ' Datum '
. ^ -̂  ^ zu er. zu verfuhren und ^ ' ^ und Ort ^
Z ! ß 3 Erzeugungsplatze, ^ ^ n , aufzuschlichten 5 ^ nenEr ^ ^ i t a - l
^>^<Z ^ Haufen , feu ^ A " / ' tions-Ab-

1 Namens: — y,« , h ^ j Ehrung
I l z l " ^ Nr. ' Nr. fi. j kr., si. < kr. !
! j M Gut Freihof Bruch 60 O 0^4 1 55 i i 5 — ^ ^

l25 Poganitz detto 48 0 ^ 0^7 1 59 95 i2 Dc"mbe'r
^ ^26 Brmouz dettc 20 0^7 h l 1 50 36 40 ^ " ^

27 Schwanenbach dettt 50 I ^ H5 z 50 9 . 4 0 ^ " " ^ " '
' " "^28 detto (ober) dettt 30 Hz II , 50 55 - 5 ^ , ^ .
^ "'^29 Weindorf dettc 20 I I M , 5 0 3 6 ^ 0 " " ' ^ " '

^!30Zcroutz dettt 26 Ih2 U ^ 1 55 53 40 ^"shof
" l 3 i Wcindorf 2. W lh.'z '1^6 2 - 80 — ö« Ncu-
" ^°^32 detto 3. 20 IH6 j IU , 59 39,WI stadtl ^

^ '^'33'Sellä ^ruch Z 50 III ! IM i 33 77 lZ0
_, 3^ Skumlouz detto ^5 IHM IV 118 5830 ^ .

l35 Schavara detto 35 IV IV^3 » .2 ^2 - ^ / ^ i
' " "!36Suchar detto 37 IV^3 IV^6 , 5 W ! 5 ^ ^ "

« ^ ! 37 Breitschendorf dctto 40 1Vj6 V^I ^ 7 44 4 0 ^ " ^
! ^!38Lognitz detto 46 V>1 Vj4 , ^ 2 55! i2 ^ernch-
^ !39Butschka detto 60 ^ Vj7 1 ,3 73-^/.^"!
^ l 40 Kulpftup Schotter 26 Vj7 VI , 4 3 44 38 ^ " " " " 2

4i detto 95 VI Vh? 1 38 l55>w , ^

Z. 1669 (,) ?< ! ) Nr. 5,8.
Straßen - Licitations - Verlautbarung.
Wegen Lieferung des StraßendeckstoffcS

zur Erhaltung der Aerarial» Straßen im Kram-
burger Eommissariare während der Verwaltungs-
Iahre »8^2, 1643 und l3V» aus den in der
beiacdruckten Tadelle enthaltenen Material-Er-
zcuaungs-Platzen, welche beiden bereits abge«
hallenen Licitalions'Verhandlungen nicht um
oder unter dem Ausrufspreis an Mann gebracht
wurden, werden m Folge hohen Gubermal,
Decrcts vom Z i . October l. I . , Z. 26173, und
löblicher Bauvlreclions«Intlmation vom / ^
l. M . , Nr . 37^2,auf Grundlage der dleßfalls
bestehenden Llcttatlons s Bedlngnlsse und der
d'ese erörternden, in den Zeüungsblattern vom
28., 3 l . Augustund2, September l. I . cilige-
schaltet gewesenen löblichen Baudirections-'Kund,
mschung vmn 22. Allgust l . I - , Z . 1228, neu,
crliche Verhandlungen, l-nd zwar: am 27. No«
rember d. I . h^ dcr löblichen k. k. Bezirks«
Obrigkeit Krambu-s, l'nd am 3o. November
l , I . be» dem löblichen k. ' Beznks-Eom.ssH.
chate Kronau, überall n, den gewöhnlichen
Aiiusslunden Vormittag von 9 bis 12 llhr

und nöthigen Falls auch Nachmittag von 3
bis 6 Uhr abgehaltn werden. — Zu tiefen
Licitations« Verhandlungen sind demnach hie?
mtt alle Untern« hmungslusiige m«t dem Bei«
saye vorgeladen, daß die Licitations < Beding-
niffe, so wle die löbliche. Baudlrcctio^s.'Kund-
machung vom 22. Allguli l. I , Nr . 1228, bei
den k. k. Bezirksobrigkciten und dem gcfenig«
ten Straßenbaue Commiffanate täglich in den
gewöhnlichen Amtsfiundm ein^efc^en werden
können, und daß schriftliche Offntc, welche auf
einem 6 kr. Stampel ausgefertiget und auf den
Anbot eines einzelnen Erzeugungsplatzes, auf
mehrere derselben, oder auf alle jene, welche bei
ein und demselben Bezirks-Eommissariate verstei-
gert werden, gerichtet s<ycn könmn, nur dann
angenommen weiden, wenn sie der Licitations,
Commission vor der mündlichen Versteigerung
überreicht, und der Anbot mcht in Summa,
sondern für jeden Material-Erzeugungs-Platz
der Andotsprels für einen Haufen deutlich
ausgedrückt styn wird. Auf joater einlangende
oder diesen Anforderungen nicht entsprechende
Offerte wird hingegen keine Rücksicht ge»
nommen werden. — K. K. Gtraßenbau^om,'
miffauftt Kramburg am i I . November 18^,.
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U e b e r s i c h t
des, für dic Aerarial-Straßen des k. k. Straßenbau-Commissariates Krainburg in
den Jahren l8ä2, 1843 uno i6ä4 aus den nachbenannten Material. ErzeugungS-

platzen nach dem annähernden jahrlichen Bedarfs zu liefernden Straßendeckstoffes.

^ . Kommen im Durchschnitte Fiscalpreis I
! jährlich - — " ^ " -

^ ^ Aus dem Material- ^ « ^ , ^ ^ . ^ ^ ^ ^ . ^ ^ Tag
^ - ? « « ^ . , ^ ieugm aufzuschlichtcn ^ ' zenfürci- u ' ^ . " "
Z ^ ^ Erzeugungsplatze, ! ,° , > ^ H a i n e n Er- der Ltctta-
w K K ^ , Hauftn ftn tions-Ab-

Namens: ^ ^ , von , " " b i ^ Platz fuhrung.
cub.̂ I Nr. I Nr. ft. >kr > fl. zkr.

^ 7 j)er^iä6r, Schotter- l ^
^ " grude 130 IIH7 I H M 1 8 147 20^Am27.No-
3 ^ 8 l^oilixi,, detto 180 I l l j w I1H15 1 ^ 192 — vemb.1841
" 9 .Valil^, detto 200 IIH15 IV^3 t ß 220 - bei dcr k. k.!
. ^ . ^ « ^ — . Bez.-Odr.
^ ^ 25 Usrankberg dctto 80 IV^7 IVjii 1 18 104 - Krainburg.
^ ^ 26 ^ « l t i n ^ l Klan2 dto. 50 Vj3 V^6 1 7 5550
A " . _. !
- ^ 35 Bach, Gerölle 45 VIH3 ! 'V I IM I N 53s?5

^si 8 0 ^ ^ , detto 28 V I M VIH8 1 2 28 56
37 Iauerburg, detto 65 Vlhg zVi lM 1 17 63 25
38 3,^5!i^/detto 57 V l l j i i VIHl5 120 76 —
39 Save, Sandbanl 102^11^15 V l l l ^ 1 18 132 36 Am30.No-,

^ <-" w Birnbaum,,Stcmbruch 85 V11I>4 Vi l l^ id 1 20 113 20 vcmb.1841!
- -- Deli, i'ol.0^,, Bach- beidemk.k.l
" ^ 4 1 schotter 81 VIIH10 IX 1 27 N7 27 Bez.-Com-

, " " 42 Moistrana, detto 169 IX 1X^8 1. 22 217 18 missariate
^ ^ 43 Bclza, detto 30 1X^8 IX^l2 1 8 3 4 ! - zuKronau.-
^ " ^ na I'abr.i. - IM2 X^2 1

48 n^ Li-uku, Graben — Xj13 X l 1 , - — -
49jPischenza, Sandbank — X I XH3 1 - — —
50 NH ?6lkvi 45 XIj3 XH7 1 10 52 30
51> .5uI,^Grabek 100 XI^? XIj14 ^ 28 146^40 ^
Anmerkung^ Vei den LuKPost-Nr. ä4. ä8 unb4f) angeführten E,zeugungspläh,n

wird sich im elfo,d»llichen Falle die Material.N îsteNung im Regiewege
dei Straßen,» A»rar3 vorbehalten».

35 IIH9 I M 3 - 55 32 40 j
53 Kanter, Sandbank 20 UY13 IV^2 - 56 18 40

, '54 lollei-jau, Schottcrgr., 15 IV^2 IVj6 - 56 14 -
<-" 55 Matschkouz, detto 10 IV^6 IVM - 5 6 9 20

' ^ " 56 Kankcr, Sandbank 15 IV^8 M j i i — 55 14 - Am27.No-
^ " 57 poä re l l i ^n l , Bruch 15 IV^I I I V M —5k 14 — oemd.184i'
«" -^ 58 V3,^d KIl.n2, detto 45 IV^14. VM - ! 5 5 42 — bei derk. k.
« " -,9 ss»0<1ni, Xk .n^ dettl> 30, VM V^6 — 56 2^ — Bez.-Obr.!

! « ^ 60 Leobelza, Gerölle 4O V 6̂ V j i i - 55 37 — Krainburg.
> ^ 61 Zillier Bruch 30! V M ^ 1 4 - 5 b 2 8 -

ẑ  62 Kanker, Sandbank. 30^ V/14 VI^3 - 5 5 28 —
! ss3 per i c . i n " ^ 5 V W VH4 - 56 4 /10
i ^ l deli l'mlok 5 V1>4 V^5 — 5 6 4 40i
! 65 p«<1^elUQu»aw. 5 j VI^5 V^6 ^ 5 6 ^ 4 40^


